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Abstract

Insbesondere für diejenigen, die genauer wissen wollen, was sich hinter der Formel ?die

Humboldtsche Universität? verbirgt, bietet sich die Gelegenheit, wesentliche historische Ursprünge

der eigenen beruflichen Identität in der Gegenwart kennen zu lernen. Die Grundlagen der modernen

deutschen Universität sind in einigem Detail nur Spezialisten bekannt. Im Alltagsverständnis der
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meisten Hochschulmitglieder wird die Humboldtsche Universitätskonzeption von 1809/10

(Schlagworte z.B.: ?Einheit von Forschung und Lehre?, ?Freiheit von Forschung und Lehre; Staat als

Mäzen?, ?Gemeinschaft der Lehrenden und Lernenden?) häufig mit der modernen deutschen

Universität gleichgesetzt, ihre Entstehung einer genialen Idee zugeschrieben.  Die vorliegende Studie

zeigt, unter welchen gesellschaftlichen und universitären Bedingungen sich einige zentrale Merkmale

ihrerKonzeption schon lange vor 1800 entwickelt haben, die heute noch prägend sind. Dies wird

anhand der akademischen Selbstverwaltung, der Lehrfreiheit und der Forschung vorgeführt. Die über

50 Jahre ältere, seit mindestens Mitte des 18. Jahrhunderts anhaltende Entwicklungsdynamik wird

lebendig. Schließlich wird als Perspektive skizziert, was aus den Elementen der Gründungskonzeption

der Berliner Universität im Laufe des 19. Jahrhunderts geworden ist. Der Text (1986 das erste Mal

erschienen) bietet eine gute Gelegenheit, sich mit den wenig bekannten Wurzeln der später vor allem

Wilhelm von Humboldt zugeschriebenen Konzeption und ihren wesentlichen Merkmalen vertraut zu

machen. (HRK / Abstract übernommen)

Signature

H 07 WEBL

Seite 2/2


